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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Martin Stümpfig, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, Mia Goller, 
Christian Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Laura Weber und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bayern klimaneutral 2040 - Für Sicherheit, Wohlstand und ein gesundes Klima 

 Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt mit großer Sorge fest, dass laut EU-Erdbeobachtungsprogramm  
Copernicus im Jahr 2024 erstmals das 1,5 °C-Klimaziel weltweit überschritten wurde. 
Diese Entwicklung bedeutet große Gefahren für die Lebensgrundlagen, die wirtschaft-
liche Stabilität und den Wohlstand in Bayern. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die bayerischen Klimaziele der Treibhausgas-
neutralität bis 2040 mit oberster Priorität zu verfolgen und bei der Umsetzung von Kli-
maschutzmaßnahmen die notwendige Planungssicherheit für die Bürgerinnen und Bür-
ger, Unternehmen und die Kommunen zu garantieren. 

 

 

Begründung: 

Die völkerrechtlich verbindliche Vorgabe von Paris, wonach die Erdüberhitzung mög-
lichst bei 1,5 °C begrenzt werden soll, wurde in diesem Jahr verletzt. Mit dramatischen 
Folgen für das Leben, das wir kennen. Vor diesem Hintergrund verbietet sich jede Dis-
kussion, ambitionierten Klimaschutz nach hinten zu verschieben.  

Politische Gedankenspiele in diese Richtung sorgen gerade in der Wirtschaft für größte 
Unsicherheit und Verzögerung bei Investitionsentscheidungen in die klimaneutrale 
Transformation. Dies trifft ebenso auf Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer zu sowie 
auf die bayerischen Städte und Gemeinden, die die wichtigsten Akteure einer erfolgrei-
chen Energiewende sind. Sie brauchen Planungs- und Rechtssicherheit, um die Klima-
ziele in 15 Jahren erreichen zu können.  

 

 


